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Herren 2. Kreisklasse

TTC Mittelaschenbach 1972 : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Sonntag, 29.01.2023, 11:00 Uhr

Wehner bleibt gegen die SG SW 1919/45 Hattenhof II 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC Mittelaschenbach
1972, als Paul Wehner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SG SW
1919/45 Hattenhof II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Paul Wehner, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Heres / Wehner bei ihrer Pleite
gegen Sauerwein / Marx. Vogel / Wehner gelang es, Krönung / Hofmann im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Einen eher
schnellen Punkt für ihr Team holten derweil Aha / Wehner bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Grohmann / Bug. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Rüdiger Heres gelang es Horst Sauerwein zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heres mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim anschließenden 4:11, 11:8,
11:7, 11:8-Erfolg gegen Bernhard Krönung kam Daniel Wehner nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen umkämpften Sieg feierte Alfred Vogel beim 3:2 gegen
Winfried Grohmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Paul Wehner
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank
Hofmann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte Christian Aha in der Begegnung gegen
Adrian Marx, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Aha seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen
konnte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach wiederum Bernhard Wehner beim 3:
0 gegen Alexander Bug. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Mittelaschenbach
1972 und der SG SW 1919/45 Hattenhof II in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Rüdiger Heres beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bernhard Krönung. Da war final wirklich
nichts zu holen. 11:7, 11:9, 10:12, 9:11, 11:7 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Daniel Wehner und Horst Sauerwein den letzten
Ballwechsel spielten. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum anschließend Alfred Vogel bei seiner
Pleite gegen Frank Hofmann. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwar
brachte Winfried Grohmann Paul Wehner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Paul Wehner mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mittelaschenbach 1972 in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.02.2023
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gegen den TLV 1977 Eichenzell III bevor. Für die SG SW 1919/45 Hattenhof II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Buchonia 1912 Flieden IV am 01.02.2023 vor der Tür, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 11:17 geht.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972

Doppel: Heres / Wehner 0:1, Vogel / Wehner 1:0, Aha / Wehner 1:0 
Einzel: R. Heres 1:1, D. Wehner 2:0, A. Vogel 1:1, P. Wehner 2:0, C. Aha 0:1, B. Wehner 1:0 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Krönung / Hofmann 0:1, Sauerwein / Marx 1:0, Grohmann / Bug 0:1 
Einzel: B. Krönung 1:1, H. Sauerwein 0:2, F. Hofmann 1:1, W. Grohmann 0:2, A. Bug 0:1, A. Marx 1:
0


